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Gesellschaft für Unterstützte Kommunikation

Netzwerke vernetzen 

Ablauf: 
• Einstieg
• Wir stellen uns vor: Vernetzung in Institutionen 

Rossfeld und Humanushaus
• Good Practice anhand der Regionalgruppe UK CH
• Fragen/ Diskussion/ Austausch



Gesellschaft für Unterstützte Kommunikation

Einstieg: 

• Wie bin ich beruflich vernetzt?
• Innerhalb der Institution/ Arbeitsorts
• Fachthemen-spezifisch
• Ausserhalb der Institution/ Arbeitsorts
• In welchen Formen? 

Sammeln – Clustern – was bildet sich ab? 



Vernetzung @Stiftung Rossfeld
Rahel Wälti



Vernetzung @Stiftung Rossfeld
Rahel Wälti

VERNETZUNG als strategische Stossrichtung 

• Wir leben, lernen und arbeiten gemeinsam. 

• Wir haben offene Türen für alle.

• Wir entwickeln uns gemeinsam weiter.

• Wir knüpfen Kontakte und sind wirksam 
unterwegs.

• Wir zeigen uns und verschaffen unseren Anliegen 
Gehör.

• Wir gestalten gemeinsam unsere Zukunft. 

• Wir finden zusammen kreative, zukunftsgerichtete 
Lösungen.

• Wir hören einander zu und bleiben im Austausch 

WERTE

• Gemeinsam

• Am Puls

• Auf Augenhöhe 

• In Bewegung



Vernetzung @Stiftung Rossfeld
Rahel Wälti

Beispiele:
• Vielfältige Kooperationen

• Mitarbeit in Erfa-Gruppen, Gremien und 
Organisation

• Quartieranlässe, Führungen, Event- und 
Raumplanung

• Bsp. Projekte von und mit Klienten: eSports 
Rossfeld, Expertisen Barrierefreiheit, Projekt 
VENTIL, Podcast im Aufbau

• Movetia, muse-e

• QS MAG Vernetzung / Hospitationen jährlich 
für alle MA

• Kollegiale Beratung

• Regelmässige Projekte bVS mit VS Rossfeld

• Elternaustauschabende öffentlich

• Informelle Anlässe und 
Austauschmöglichkeiten

Leitung/MA/Klienten

• Abteilungsübergreifend

• Im Quartier

• In der Stadt 

• Im Kanton

• Social Bern / Politik

• Soziale Medien

• Partnerinstitutionen, Organisationen und 
Hochschulen in der ganzen Schweiz

• Institutionen Ausland 



Humanushaus

Rubigen



Vernetzung @Humanushaus Rubigen
Verena Von Holzen

• Extern: 
• Socialbern

• Anthrosocial.ch 

• Ausbildungsinstitutionen (BFF, 
HFHS: Sozialpädagogik oder FABE)

• Fachspezifisch entweder mit 
Institutionen oder mit WB-Trägern

• Künftige Herausforderungen: 
Berner Modell

• Intern: Strukturen
• Von der Haussitzung zum 

Bewohnerparlament zur 
Dorfversammlung

• Von der Teamsitzung zur 
Bereichssitzung zur 
Teamleitendenkonferenz zum 
Gesamtorgan

• Angehörigenarbeit/ Freundeskreis



Vernetzung @Humanushaus Rubigen
Verena Von Holzen

• Geldgeber/ Finanzierer/ Politik
• IV oder GSI

• Spender/ Philanthropen

• Finanzierung ausserhalb 
Leistungsvertrag

• Service-Clubs

• Gemeinde (Plan Krone Rubigen)
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Beispiel für Vernetzung: 
GesUK deutschsprachiger Raum
Regionalgruppe Schweiz und 
UK-Netzwerke Schweiz
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Verein mit 2‘000 Mitgliedern, verteilt auf 
DE/ AU/ CH
17 Regionalgruppen
CH: 5 Netzwerke plus Regio
Grosser Teil Freiwilligenarbeit
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Seit 2010
Vernetzung der CH UK-Netzwerke und UK-Stakeholder
• Initiativtag/ Studienarbeit
• Begleitung extern
• Klare Zuordnung von Aufgaben und Verantwortungen
• Regelmässige Treffen 1x/Jahr
• Und jetzt? 



Gemeinsame Themen der Netzwerke



Geballte Power 
für UK Schweiz

https://uk-schweiz.ch/

Gesellschaft für Unterstützte Kommunikation



Geballte Power UK CH

Agile Organisation
Treffen: 
• 1x  im Jahr physisch/ Retraite
• monatlich via Teams



Geballte Power UK CH

GesUK Regioleitung CH:   Verena von Holzen
    Rahel Wälti

Elternvertretung   Katharina Dellai-Schöbi

Vertretungen aus den Netzwerken:
1. Zentralschweiz:   Viola Buchmann / Nina Saner
2. Zürich:    Peter Zürcher
3. Ost:    Nicole Solér
4. West:    Sandra Picceni
5. NWS:    Irène Flury
6. Schaffhausen:   Katrin Berns

Hilfsmittelanbieter / UK-Firmen:
1. AC:    Flavia Engel
2. b-at:    Ingo Mroczek
3. efc Schweiz:   Thekla Huber
4. buk :    Viola Buchmann (u.A.)

Hochschulen:
1. Hochschule für Heilpädagogik ZH: Karen Ling, Melanie Willke
2. Fachhochschule Nordwestschweiz: Christina Knobel, Dorothea Lage

Wichtig: Vertretungen der Gremien



Geballte Power UK CH



Vom WHY zum HOW?
Woran soll gearbeitet werden? 



Bündeln der Kräfte
Woran soll gearbeitet werden? 

Lancieren einer Petition zu Unterstützter Kommunikation

• UK soll selbstverständlich und für alle Menschen zugänglich
werden.

• Die kantonalen Behörden sollen verpflichtet werden, die 
Versorgung sicherzustellen.

• In den Ausbildungen der Fachleute soll UK verpflichtend 
zum Lerninhalt werden.

• UK-Nutzende und ihre Familien sollen durch ein Case-Management 
unterstützt werden.



Petitionsfilm YouTube 



Vom HOW zum WHAT?
Wer macht konkret was? 

Bildung von Arbeitsgruppen



Vom HOW zum WHAT?
Wer macht konkret was? 

Unterschriften sammeln



Vom HOW zum WHAT?
Wer macht konkret was? 

Einreichen der Unterschriften



Die OHs und WOWs

• „Manchmal war die Energie teilweise etwas 
überbordend, was bei mir zu einem schlechten 
Gewissen oder einer leichten Überforderung geführt 
hat, wenn ich nicht noch mehr Zeit investieren konnte 
oder wollte.“ (K.D.) 

• „Wie viel ist zu viel? Wie viel Einsatz ist zu wenig?“ 
(N.S.) 



Die OHs und WOWs

• „Es hat mir die Augen geöffnet, dass wir in 
unserem Leben oder bei der Arbeit oft über 
das WHAT und HOW zanken, aber uns gar 
nicht einig sind über das WHY.“ (V.H.) 

• „Eine Interessengemeinschaft braucht ein 
gemeinsames konkretes Projekt, um etwas 
bewirken zu können“ (P.Z.) 



Die OHs und WOWs

• „Es hat sich Vieles wie natürlich
gefügt, weil einzelne Menschen 
die Initiative ergriffen haben und 
das getan haben, was sie gut können.“ (V.H.) 

• „Ich hatte richtig Gänsehaut, als die 
Unterschriften überreicht wurden. 34 Jahre 
Arbeit für die UK in der Schweiz haben 
Früchte getragen.“ (D.L.) 



Die OHs und WOWs

• « … und ich bin auch stolz darauf sagen zu können: Ich gehöre zur Geballten 
Power für UK Schweiz!»



Fragen/ Diskussion/ Rückmeldungen 



Fragen an die Teilnehmenden: 
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